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2. Kreisklasse Herren Gruppe 2

SC AS Hachetal IV : TSV Bassum V 
Donnerstag, 03.11.2022, 20:00 Uhr

Pleuß beendet mit Sieg das Spiel

Auch dank der ungeschlagenen Strohbusch und Stubbe konnte der TSV Bassum V das
Auswärtsspiel beim SC AS Hachetal IV in der 2. Kreisklasse Herren Gruppe 2 mit 9:3 für sich
entscheiden. Die Heimmannschaft hielt in ihrem 4. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, doch konnte
sie es auch nicht verhindern, dass Heiner Pleuß den finalen Punkt holte.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Eine kleine Chance gab es durchaus,
als Meyer / Logemann das Spiel mit 1:3 gegen Strohbusch / Cordes abgaben und eine Niederlage
kassierten. Nicht so gut lief es für Heppner / Fischer bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Stubbe /
Frese. Auf dem falschen Fuß erwischten Ostermann / Oldehoff ihre Gegner Pleuß / Helms beim
überzeugenden 3:0-Gewinn. Da gab es nichts zu rütteln. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 1:2.
Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Chancenlos war wiederum Heiner Meyer
gegen Christian Stubbe nicht, aber mehr als ein 4:11, 4:11, 12:10, 9:11 sprang nicht heraus. Trotz
des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Die
erfolgsbringende Taktik fehlte Heiko Heppner bei seiner 0:3-Niederlage gegen Malte Strohbusch von
Beginn an. Kurze Zeit später ging es beim Stand von 1:4 weiter, als das mittlere Paarkreuz an die
Tische trat. Keine Chancen ließ dagegen Herrmann Logemann beim 11:6, 11:8, 11:6 seinem Gegner
Holger Frese. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Heiko Fischer das Match, in das er auf dem
Papier anhand der TTR-Werte als großer Außenseiter gestartet war, mit 1:3 gegen Heiner Pleuß
abgab und eine Niederlage kassierte. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 2:5. Lange umkämpft war
anschließend das vor der Partie auf Basis der TTR-Werte bereits als sehr eng eingeschätzte Spiel
zwischen Sascha Ostermann und Timo Helms, ehe sich der Gastgeber in fünf Sätzen durchsetzen
konnte. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Lars Cordes war für Pascal Oldehoff letzten Endes
wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Beim Stand von 3:6 gingen die
Spitzenspieler des SC AS Hachetal IV und des TSV Bassum V in die Box. Die siegbringende Taktik
fehlte Heiner Meyer bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Malte Strohbusch ab dem ersten
Ballwechsel. Das musste man neidlos anerkennen. Kaum was zu bestellen hatte am Nachbartisch
Heiko Heppner bei seinem 0:3 gegen Christian Stubbe, was gemäß der TTR-Werte nicht
verwunderlich war. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte Herrmann Logemann letztlich parat,
um Heiner Pleuß final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 6:11, 6:11, 5:11. Mit dem
letzten Ballwechsel des Tages war der 9:3-Auswärtssieg somit sichergestellt.

Nach diesem Ergebnis weist der SC AS Hachetal IV nun ein Punktekonto von 0:8 Punkten auf,
während der TSV Bassum V vor dem nächsten Spiel, das am 04.11.2022 gegen den SV Dimhausen
III ansteht, 6:0 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des SC AS Hachetal IV bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 18.11.2022 gegen den TV Bruchhausen-Vilsen III.

 Statistik:
 SC AS Hachetal IV

Doppel: Meyer / Logemann 0:1, Heppner / Fischer 0:1, Ostermann / Oldehoff 1:0 
Einzel: H. Meyer 0:2, H. Heppner 0:2, H. Logemann 1:1, H. Fischer 0:1, S. Ostermann 1:0, P.
Oldehoff 0:1 

 TSV Bassum V
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Doppel: Stubbe / Frese 1:0, Strohbusch / Cordes 1:0, Pleuß / Helms 0:1 
Einzel: M. Strohbusch 2:0, C. Stubbe 2:0, H. Pleuß 2:0, H. Frese 0:1, L. Cordes 1:0, T. Helms 0:1


